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Die aktuellen Ergebnisse vom Wo-
chenende,,aus der Region' :

Unterliga West
FC Hermagor 1:r SV Lind. Die Hei-
melf nach den zwei Auftaktnieder-
lagen ohne Selbstvertrauen. Trotz
Spieldominanz reichte es nur zum
Unentschieden.

y.-ATUS Nötsch verliert auswärts in
' 

Nußdorf mit z:o.
SV Dellach/Gall o:z SV Greifenburg

1. Klasse A z
SK Kirdtbach z:r SV Grafendorf.
Ein überaus glücklicher Erfolg fi.ir
Kirchbach. Grafendorf hätte sich den
Punkt mehr als verdient.
S\l Gnfendorf verliert z:t in Kirch-
bach.
OSK Kötsdtach/Mauthen t:3 SV
Obermillstatt. Kein System zu er-
kennen. Die Niederlage war nicht zu
verhindern.
SV Egg 3:5 TSU Nidolsdorf / Ober-
drauburg

2. Ioasse A
SG Gitsütal 2:2 SV Ainet. Mit zwei
Toren im Rückstand und einem Spie-
ler weniger, gelang den Gitschtalern
noch ein verdientes Remis. Geplant
war ein voller Erfolg gegen den
Nachzügler.

Paralympic-Si lbermedai l len-
gewinner Wolfgang Dabernig,
auch bekannt ,als der ,,Radl-
wolf", sowie Trainingspartner
Kurt Strobl aus Kötschach.
Zu den Ehrengästen zählten
unter anderem der Landes-

hauptmann Peter Kaiser, Rad-
profi Bernhard Eisel, die Ex-
Radprofis Paco Wrolich, Rene
Haselbacher, Thomas Rohreg-
ger und Hans Hindelang,Team-
Sch isprung-  O lympias ieger
Martin Koch, Österreichs er-
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Kein Portraitfoto? Lade dein Foto mit der neuen ia-.: =i:!r- i.:=: .:-;:,: hoch!

Die besten Kicker und Teams aller Ligen im Bezirk

Tour de Franzmit
Rund roo Teilnehmer
folgten der Einladung
von Franz Klammer,
um ftir den guten
Zweck zu radeln.

'  K O T S  C  F I A C H - M A U T H  E  N
(kh). Bereits zum tz. Mal findet
die Tour de Franz statt. Enge
Freunde, Prominenz und Rad-
begeisterte nahmen daran teil.

Prominenz vertreten
Den Teilnehmern stand die ro6
km/r.o3o Höhenmeter Schleife
von Feistritz/Drau bevor, über
Villach zur Labestation nach
Drobollach am Faaker See.
Weiter ging die Tour über Ro-
segg auf den Rupertiberg,
Feistritz im Rosental bis nach
Ferlach und Gallizien mit Zie-
leinfahrt beim Wohlfi.ihlgast-
hof Mochoritsch in Rückers-
dorf. Mit dabei waren auch der
Kärntner Behindertensportler

Paralympic-Silbermedaillengewinner Wolfgang Dabernig mit Lan-
deshauptmann Peter Kaiser und Kurt Strobl (v.1.) KK

Temperamentvoll und
leidenschaftlich im Spiel
: Die Woche setzt die Serie,,Ki-
cker im Kommen" aufgrund
der positiven Resonanz bis
Saisonende fort. Dabei werden
junge Talente aus der Region
vorgestellt. Diesmal Mauro
Pauletto aus Hermagor.

Seine Stärken
Mit italienischen Wurzeln
ausgestattet liegt es nahe, im
defensiven Bereich seine Stär-
ken zu haben. ,,Fußball ist wie
Schachspielen", sagt er. Situa-
tionen erkennen und überlegt
zuschlagen. Handlungsschnel-
ligkeit, Zweikampf und das
Auge frir das Spiel zeichnen ihn
aus.

In seiner Freizeit
Er liebt die italienische Küche,
die er mit seinen vier Geschwi-
stern teilt. Auch findet er es toll,
zweisprachig aufzuwachsen.
Schach gehört zu seinen Hob-
bies. Seine Freunde schätzen

Geht in iedes Spiel hoch mo-
tiviert bis an seine Grenzen:
Mauro Pauletto (tl) KK

ihn durch seine ruhige,Seson-
nene Art. Zu seinen Vorbildern
zählt |ames Rodriguez, die Ent-
deckung der WM zor4.

Seine Vision
Wie weit er sich,,fußballerisch"
noch nach oben spielen kann,
lässt er auf sich zukommen. ,,Il
calcio ö la mia vita" - Fußball
ist mein Leben", so Mario.
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Radlwolf

Berni Eisel und Paratriathlet Christian Troger (v.1.)

folgreichster Olympiasportler
Kombinierer Felix Gottwald.

Für die gute Sache
Dank des großen und uner-
müdlichen Einsatzes von Franz
Klammer und dem Organisati-
onsteam um Ronny Hohenber-

ger, Karin Pucher sowie zahl-
reichen frewilligen Helfern,
wurde ein Rekordbetrag von
z6.5oo Euro bei der zwölften
,.Tour de Franz" für drei vom
Schicksal getroffene Familien
und eine Behindertenwerkstät-
te erradelt.

Radlwolf mit Franz Klammer, ro-facher Tour de France Bezwinger

11. Nassfeld Radclassic
Bergrennen für Jedermann

22. - 24. August 2014, Start 17:00 Uhr

Start :  Talstat ion Mi l lennium-Express in Tröpolach
Ziel: Alpenhof Plattner Nassfeld
Startzei t  17 Uhr für al le Klassen
Strecke: 12,5 km & 1.005 Höhenmeter (Asphalt)
Siegerehrung: 19.30 Uhr Alpenhof Plattner Nassfeld
Nennung: 0nl ine Anmeldung:

www.sportc lu b-h erma gor.at

Nachwuchsrennen am 23.08.2014,
I nf os: wwwsportcl u b-h e rma g o r. at

EINRAD - Downhill, Sprint & Gross country am 23. & 24.08.2014;-4
lnfos: www.einradrennen.at

Metro erstrahlt in neuem Glanz
Metro Cash & Carry
eröffnete am 6. Atr-
gust 2014 seinen neu
gestalteten Groß-
markt in Klagenfurt.

Nach rund zwei Monaten Um-
bauzeit findet man auf einer
auf rund 9.roo Quadratmeter
erweiterten Verkaufsfl äche das
größte und feinste Warensor-
timent des Landes: r8.ooo Ar-
tikel im Bereich Food, 3o.ooo
Artikel im Bereich Non-Food.
Neu sind eine einzigartige
Übersichtlichkeit durch attrak-
tive Shop-in-Shop-Lösungen
und ein Top-Sortiment ftir
Gastro-Profis und Gourmets
speziell im Ultrafrische-Be-
reich. Getoppt von den feins-
ten Spezialitäten aus aller Welt,
betreut Metro seine Kunden
durch ein bestens geschultes
und kompetentes Team.

erfahrene Mitarbeiter. In der
Weinabteilung gustieren Kun-
den unter der fachkundigen
Beratung eines erfahrenen
Sommeliers.
Der Non-Food-Bereich besticht
besonders durch sein Konzept
in der Warenpräsentation.

Neue Highlights bei Metro
Die Obst- und Gemüseabteilung
wurde zum Verkaufsraum hin
geöffnet und punktet mit über
6oo Sorten an täglich frisch an-
geliefertem Obst und Gemüse.
Einzigartig im österreichischen

Großhandel ist auch das Exo-
tensortiment.
Ein weiteres Highlight ist die
erweiterte und attraktiv gestal-
tete Fischabteilung. Auch in der
Fleischabteilung setzt Metro auf
fachkundige Beratung durch

Metro setzt ein Zeichen
Der Klagenfu rter Metro-Markt
setzt daniber hinaus auch
ein Zeichen in Sachen Nach-
haltigkeit: Durch den Umbau
kann in einigen Bereichen
der Stromverbrauch um rund
5o Prozent reduziert werden.
Däftir wird in Zukunft bei-
spielsweise im Bereich Molke-
reiprodukte und Delikatessen
ausschließlich mit geschlos-
senen Kühlvitrinen gearbeitet.
Das sorgt einerseits für erhöh-
ten Umweltschutz und ande-
rerseits frir ein angenehmeres
Raumklima frir Kunden und
Mitarbeiter. WERBUNG

(v.l.n.r.) Albert Gunzer, Marc Groenewoud, Hans Dullnig, Raimund
Haberl, Philip Kucher bei der feierlichen Eröffnung. Foto: rhoma' Hude


